
Ab Beginn des nächsten Jahres treten
die verschärften Kreditbedingungen
endgültig in Kraft. Hatten viele per-

sönliche Sachbearbeiter – aus langjährigen
Kundenkontakten heraus – vertrauensvoll
manche Kredite eigenständig vergeben kön-
nen, so müssen diese Bankberater ab dem
nächsten Jahr jede Kreditvergabe gegenüber
dem Vorstand der Bank rechtfertigen. Diese
neuen Kreditvergaberegeln sollen nicht nur
den Banken nützen. Sie sollen auch den Kre-
ditnehmer vor einer Überschuldung schützen. 

Aspekte der Banken
Wie jedem von uns geht es den Banken – jetzt
gesetzlich verordnet – nur um Eins: 
Sicherheit, Sicherheit und noch einmal 
Sicherheit. Die Banken müssen eine Geldre-
serve in Höhe der ausgegebenen Kredite vor-
halten. Entsprechend werden sie eine Risi-
koanalyse, das Rating, jeder Praxis vorneh-
men. Und das spätestens dann, wenn die
Praxis einen Kredit aufnehmen will. 
Daher verfolgen die Banken schon jetzt die
Entwicklung im Gesundheitsmarkt mit
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finanzen

Sind Sie auf Basel II
vorbereitet? 

„Rating“ ist das Zauberwort für die zukünftige finanzielle Ausgestaltung
der Praxen. Dahinter steckt die „finanzielle Selbstdarstellung“ gegenüber
der Hausbank. Um einem möglichen, gesetzlich geforderten „finanziellen
Offenbarungseid“ rechtzeitig vor dem 01.01.2007 entgegenzutreten, gilt
es, verschiedene Maßnahmen zu überdenken und/oder einzuleiten.
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